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Marianne
Wüthrich

Geboren am 2. Juni 1931 in Bern als
Tochter eines Graphikers und Malers.
1950 - 1953 Schauspielschülerin am
Max-Reinhardt-Seminar in Wien. Bis
1957 Engagements und Gastspiele in
Luzern, Bern und Zürich. Einjahres-
kursus an einer privaten Berner Han-
delsschule. 1961-1968 Malschule Max
von Mühlenen.
Reisen: Italien, Frankreich, Spanien,
Jugoslawien, Deutschland, USA, Is-
raei. Längere Aufenthalte: Wien, New
York, Venedig, Jerusalem.
Ausstellungen-: Collagen M. Wüth-
rieh und W. Blau, Rampe, Bern (1959),
Club 44, La Chaux-de-Fonds (1968).
Gruppenausstellungen:
Seit 1964 Weihnachtsausstellungen in
der Kunsthalle Bern

1965 Hardkeller Bern
1966 Kunstmuseum Thun
1967 Berner Galerie
1968 Kunstmuseum Basel
1970 Kunsthalle Bern
1971 Kunstmuseum Bern (Die andere
Realität)
Sie hortet alte Puppen und Spiel-
Sachen. Aus dieser Sammlung ent-
springen dann auch die meisten
Motive für ihre Aquarelle und Oel-
bilder: In unserem Bild ein sterben-
der Elefant, dessen Gliederteile immer
mehr zusammenfallen ;ein Schauspiel,
dem die beiden Sonntagsspazier-
gänger gleichgültig den Rücken
kehren.
Liebt die Werke von Max Ernst, René
Magritte und Ricco Wassmer.
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